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Die europäiſche Friedensdebatte
Die prompte Antwort

Man ſchreibt uns
Die Schnelligkeit mit der die Note des Präſidenten

Wilſon von Deutſchland und ſeinen Verbündeten beantwor
tet worden iſt entſpricht der Aufrichtigkeit unſeres eigenen
Wunſches den Krieg ſo raſch wie möglich beendet ſr ſehen
Gerade weil es ſich bei uns nicht wie unſere Gegner be
haupten um ein Manöver handelt iſt es ſelbſtverſtändlich
daß wir jedes Vorgehen irgendeiner Beſchleunigung des
Friedensſchluſſes dienen ſoll Jn Amerika kann dieſe raſche
Erledigung der Wilſonſchen Anfrage nicht gut einen an
deren als für uns günſtigen Eindruck machen Möglich daß
Wilſon und ſeine Freunde von dem Jnhalt der Antwort
gleichwohl nicht reſtlos befriedigt ſind Wenn der engliſche
Nachrichtendienſt was ſehr leicht denkbar iſt in den maß
gebenden Kreiſen des amerikaniſchen Volkes die Vorſtellung
geweckt haben ſollte als ob bei dem Friedensangebot des
Vierbundes auch heimliche Befürchtungen vor etwaigen für
uns ungünſtigen Wendungen des Kriegsglücks mitgeſpielt
haben können ſo muß ſie der ruhige wü dige zurückhaltende
Ton unſerer Note eines beſſeren belehren So aufrichtig wir
auch den Friedensbemühungen des Präſidenten Wilſon Er
folg wünſchen ſo aufrichtig iſt es uns darum zu tun unſeren
Friedenspfad auch unabhängig von ſolchen Be

mühungen weiter zu verfolgen Wir wollen den Frieden
und fühlen uns ſo ſtark daß wir ihn den Gegnern angeboten
haben um ſo aufrichtiger begrüßen wir die hochherzige Ab
ſicht des Präſidenten Wilſon zu ſeinem Teil dazu mitzuwir
ken daß der Friede bald wiederhergeſtellt wird So wenig
wir uns darüber täuſchen daß es eigene nicht unſere
Jntereſſen ſind die die amerikaniſche Regierung zu dem
Schritt den ſie getan hat veranlaßte ebenſowenig zweifeln
wir daran daß es ſich wie bei der Note der Schweizer Re
gierung um einen ernſt haften Verſuch handelt das
Kriegsende zu beſ leunigen Aber gerade weil
unſere Note ein Ausdruck unſeres Kraft und Siegesbewußt
ſeins iſt nicht wie unſere Gegner behaupten ein Zeugnis
unſerer Schwäche freuen wir uns daß die Note des Präſi
denten Wilſon den Weg den wir zur Vorbereitung des Frie
dens empfehlen offen läßt nämlich den einer unmittelbaren
Unterhandlung zwiſchen den kriegführenden Mächten Der
ausdrückliche Hinweis darauf in der Antwortnote kann in
Amerika nur dahin verſtanden werden daß wir feſt entſchloſ
ſen ſind den Kampf fortzuſetzen wenn es uns nicht ohne
fremde Hilfe gelingt unſere Gegner zu veranlaſſen ſich mit
uns zu verſtändigen Bei uns iſt der Friedenswille vorhan
den eines Geburtshelfers bedarf er nur bei unſeren Geg
nern

Es iſt anzunehmen daß ſich nun auch der Vierverband
beeilen wird zu der Note des Präſidenten Wilſon Stellung
zu nehmen nachdem wir ihm damit zuvor gekommen ſind
So raſch wie der Vierbund konnte er ſich aber über eine Ant
wort nicht ſchlüſſig werden eben weil die feindlichen Mächte
trotz alles Geredes über ihre Einheitlichkteit in Wahrheit
nicht einbeitlich über den Krieg und ſeine Beendigung emp
finden und denken Hatte ſchon die deutſche Note die maß
gebenden Kreiſe in allen feindlichen Hauptſtädten in die
peinlichſte Verlegenheit gebracht ſo mußte die amerikaniſche
Note dieſe Verlegenheit noch ſteigern Um ſo ſchwieriger
muß ſich die Ausſprache über eine paſſende Antwort geſtalten
auch deshalb weil ſie irgendwie mit dem in Einklang ge
bracht werden muß was man dem Vierbunde antworten will
Die Antwortnote des Vierbundes beweiſt daß wir auf mi
litäriſchem Gebiete wir es diesmal auch auf diplomatiſchem
ſind die das Geſetz des Handelns beſtimmen Der Unwille
den di feindliche Preſſe über den Schritt Wilſons äußert
darf großen Teils als echt gelten Man iſt ſich nicht im vei
fel darüber daß die Wilſonſche Regierung wie ganz Amerika eher einen für den Vierverband als für den Vierbund

günſtigen Frieden herbeigeführt wiſſen möchte aber das
Jntereſſe Amerikas an einem Frieden beſtimmter Prägung
iſt nachgerade nicht mehr ſo groß wie ſein Jntereſſe an einem
baldigen Frieden und deswegen haben die führenden Kreiſe
drüben ebenſo wie wir den Wunſch daß die kriegführenden
Mächte hinſichtlich ihrer Friedenswünſche Farbe bekennen
Den leitenden Staatsmännern paßt dieſe Nötigung ihre
Karten aufzudecken nicht weil ſie durch eine Klarlegung der
beiderſeitigen Kriegsziele die öffentliche Meinung ihrer
eigenen Länder gegen ſich aufzubringen und ſich als dewirklichen Kriegsführer zu entlarven fürchten

Darüber darf man ſich bei uns freilich keiner Täuſchung
hingeben daß alle Meldungen aus den feindlichen Ländern
wenig Hoffnung auf einen Erfolg der Friedensbemühungen
geben Solange z B noch in Frankreich ein Miniſterprä
ſident wie Briand möglich iſt und der Senat mit einer großen
Mehrheit erklärt von Friedensvecrhandlungen könne keine
Rede ſein ſolange der Feind noch auf franzöſiſchem Boben
ſtehe ſolange iſt gewiß die Ausſicht für eine erfolgreiche Frie
densausſprache zwiſchen den kriegführenden Mächten herzlich
ſchlecht
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v Prefſeſtimmen
c B Berlin 27 Dez Zur deutſchen Antwort auf die

Wilſonſche Friedensnote ſchreibt das B die deutſche
Regierung habe nicht erſt gewartet bis zu ihrem eigenen
Friedensangebote die Antwort der Ententemächte vorlag
ſondern habe die ihrige die ſich durch die Wärme und die
Klarheit der Sprache auszeichne ſofort an Wilſon geſchickt
Das Blatt erinnert daran daß gerade geſtern vor einer
Woche Lloyd George angekündigt habe die Antwort der
Entente guf das deutſche Angebot werde in einigen Tagen
fertig ſein Die Abfaſſung der Note müſſe den beteiligten
Regierungen offenbar nicht ganz leicht fallen denn wollten
ſie alleſamt eine ſchroffe Ablehnung in die Welt hinaus
ſchicken ſo würden die diplomatiſchen Textkünſte zur Formu
lierung nicht ſo viel Zeit gebrauchen

Der ſchreibt Sollte der Präſident der Ver
einigten Staaten durch unſere Note veranlaßt werden
unſeren Feinden Entſendung von Vertretern zum Zwecke von
Friedensunterhandlungen nach einem neutralen Orte zu
empfehlen ſo ſeien wir doch weit entfernt davon uns der
Hoffnung hinzugeben daß wir in London Paris Petersburg
und Rom Erfolg haben würden

Die Tägliche Rundſchau ſchreibt Der Wille unſerer
Regierung den Streit mit unſeren Feinden ohne Mitraten
und Mittaten von Neutralen in perſönlicher Verhandlung
zum Ausdruck zu bringen gebe uns Gewähr daß wir eine
Einmiſchung am Kampfe Unbeteiligter in die Schaffung eines

a Intereſſen ſichernden Friedens mit Entſchiedenheit
ablehnen

Unter der Ueberſchrift Neutrale Noten ſchreibt die
Voſſ Ztg Wenn die weiter zu erwartenden neutralen

Noten in einer ähnlichen Tonart abgefaßt ſeien wie die
ſchweizeriſche ſo würden ſie ſicher bei uns einem ſympathiſchenVerſtindntſſe begegnen Die Schweizer Note ſei ein beinahe

rührendes Klagelied neutraler Not

Stellt Amerika einen Antrag auf Waffeis

ſtillſtand
e B Genf 27 Dezember Laut ſchweizeriſchen Blät

tern meldet die New York World das amerikaniſche
Staatsdepartement bereite einen Antrag auf Waffenſtill
ſtand vor der den Kriegführenden unterbreitet werden ſoll
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England auf den Tod verwundet
Wilſons Note von England angeregt

c B Zürich 27 Dez Die Neuen Zürcher Nachrichten
deuen folgende Meldung ihres Rotterdamer Korreſpon
denten

Eine der erſten politiſchen Perſönlichkeiten des Landes
ſagte mir im Laufe eines Geſprächs Die Rede von Lloyd
George hat das Friedensangebot nicht getötet Wir wiſſen
nur zu gut daß England dem Endeſeiner Wider
ſtandskraft zueilt Es iſt bereits auf den Tod ver
wundet Das weiß man auch in maßgebenden Kreiſen der
Union Die Note Wilſons unterſtützt das Friedensangebot
ohne daß ſie eine Handreichung an den Vierbund iſt
eher an England um es vor dem Untergange zu
bewahren Wilfon droht heute wahrlich nicht
mehr den Mittelmächten ich wäre gar nicht über
raſcht wenn ſpäter die Enthüllung erfolgte daß hinter
der Note Wilſons auch höhere Perfſönlich
keiten Englands ſſtehen die über die wahre Lage
t ſchon ſeit einiger Zeit keinen Täuſchungen mehr hin
geben

Die engliſche Reichs Kriegskonferenz
TB London 26 Dezember Reuter Mit Bezug

auf die an die autonomen Dominions ergangene Einladung
zu einer Reichskonferenz ſandte der Staatsſekretär für die
Kolonien den Dominions ein weiteres Telegramm in dem
es heißt Was die Regierung ins Auge faßt iſt nicht eine
Tagung der gewöhnlichen Reichskonferenz ſondern eine be
ſondere Reichs Kriegskonferenz Daher lade ich Jhren Pre
mierminiſter ein einer Reihe aufeinander folgenden Sonder
ſitzungen des Kriegskabinetts beizuwohnen um die dringen
den Fragen in Erwägung zu ziehen welche die Fortführung
des Krieges betreffen ferner die etwaigen Friedensbedin
gungen unter welchen wir in Uebereinſtimmung mit den
Alliierten der Beendigung des Krieges zuſtimmen können
und ſchließlich die Probleme die ſich dann unmittelbar e
geben Mit Rückſicht auf die äußerſte Dringlichkeit und B
deutung der Beratungsgegenſtände hoffe ich daß es Jhrem
Premierminiſter ermöglicht ſein wird ſpäteſtens Ende Fe
bruar anweſend zu ſein

Die Friedensſehnſucht in England
T U Amſterdam 26 Dezbr Jn England werden von

allen Seiten kleine Broſchüren verbreite in denen für den
Frieden Propaganda gemacht wird Mit jeder Poſt erhält
die Daily Mail Proteſtbriefe von Leuten welche dieſe
Broſchüren in ihrem Briefkaſten fanden Eine Broſchüre
ſtellt Chriſtus am Kreuze dar eine andere ein Opfer an den
Kriegsgott

Geſuche zugunſten des Friedens zu unterzeichnen Eine vondieſen Breſchüren trägt die Aufſchrift Komitee für Friedens

unterhandlungen

Der franzöſiſche Senat gegen den Frieden
c B Paris 27 Dezember Sonnabend um 6 Uhr

abends beendete der Senat ſeine Geheiwſitzung zur Be
ſprechung der Jnterpellationen Eine Viertelſtunde darauf
wurde die öffentliche Sitzung wieder aufgenommen Es wur
den mehrere Tagesordnungen eingebracht Miniſterpräſident
Briand erklärte die Regierung werde nur die Tagesordnung
Cheron Mougeot annehmen die der Regierung das Ver
trauen ausſpreche Der erſte Teil der der Regierung das
Vertrauen ausſpricht wurde mit 194 gegen 60 Stimmen an
genommen der zweite Teil und die ganze Tagesordnung
durch Handhochheben Darauf wurde die Sitzung geſchloſſen
Die vom Senat angenommene Tagesordnung Cheron hat
folgenden Wortlaut Der Senat verſichert daßz Frank
reich mit einem Feinde der ſein Gebiet be
ſetzt hält nicht Frieden ſchließen kann Er iſt
entſchloſſen den Krieg der Frankreich aufgenötigt worden
iſt zu einem ſiegreichen Ende zu bringen das würdig iſt der
Heldenmütigkeit der franzöſiſchen Soldaten deren unſterü
lichem Ruhm der Senat von neuem ſeinen Gruß ſendet Der
Senat nimmt von der Erklärungen der Regierung Kennt
nis gewährt ihr Vertrauen damit ſie im Einverſtändnis
mit den großen Kommiſſionen und unter der Kontrolle dec
Parlaments die energiſchſten Maßregeln ergreife ſei es um
Frankreichs materielle Ueberlegenheit über den Feind ſicher
zuſtellen ſei es um unter einer einheitlichen und tätigen
Leitung die Geſamtheit der Anſtrengungen der Armee und
des Landes zu organiſieren ſei es um im Auslande mit
Klugheit und Feſtigkeit die Würde und das Preſtige Frank
reichs zu verteidigen und geht zur Tagesordnung über

Franzöſiſcher Kriegsrat zur Weiterführung
des Krieges

e B Paris 27 Dezember Der Kriegsrat trat am
Sonnabend abend zuſammen Es wurde beſchloſſen daß über
alle die Vorbereitung und Weiterführung des Krieges betref
fenden Fragen unter Leitung des Generals Lyautey beraten
und berichtet werden ſoll General Lyautey iſt beauftragt
den beteiligten Miniſtern und dem Oberbefehlshaber die ge

faßten Beſchlüſſe zu übermitteln und das bei ihrer Ausfüh
rung notwendige Zuſammenarbeiten ſicherzuſtellen

z

Die franzöſiſchen Sozialiſten zum Friedensangebot
e B Genf 27 Dezember Die um den Abgeordneten

Renaudel und den früheren Miniſter Sembat geſcharte
Mehrheit des Sozialiſtenkangreſſes verur
teilt die jüngſte Kammererklärung der geeignigten Sozia
liſten in der unbedingte Ablehnung des Friedens
angebotes verlangt wird ganz energiſch und will nur
den Schein vermeiden als beabſichtige ſie dem Kabinett Bri
and einen Knüppel zwiſchen die Beine zu werfen weil dieſem
Kabinett noch der Genoſſe Thomas angehört

e B Genf 27 Dezember Jn den Munitionswerk
ſtätten von Panhard Jvry vergrößecte ſich der kürzlich ein
geſetzte Streik Nunmehr umfaßt er alle nicht mobiliſierten
Arbeiterinnen insgeſamt 5000 Veranlaſſung zum Streik
ſind die Forderungen der Arbeiterinnen auf beſſere Lohnbe
dingungen Ueber die tieferen Gründe gibt eine Mittei
lung der Liberté Aufſchluß wonach in den geſamten Mu
nitionsfabriken ein Aufruf des Metallacbeiterverbandes
verbreitet wurde in dem die deutſche Theſe über die Ver
antwortung über den Krieg aufgenommen und den Wünſchen
der Wilhelm Straße gemäß erklärt wird man müſſe den Re
gierungen der Alliierten die Mittel zur Weiterführung des
Krieges verweigern

TB Paris 26 Dez Die Agence Havas meldet Zu
der Sitzung des ſozialiſtiſchen Nationalkongreſſes waren wie
ühlich einige Führer der ſozialiſtiſchen Parteien des Aus
landes eingeladen Abgeordneter Miſtral begrüßte die Ge

noſſen Vandervelde Henderſon Roberts und Rubanowitſch
den Vertreter der Partei der revolutionären Sozialiſten
Rußlands Der engliſche Miniſter Henderſon und das Unter
hausmitglied Roberts hielten Reden in engliſcher Sprache

die der Verſammlung verdolmetſcht wurden und in denen ſie
erklärten daß der Krieg bis zur Nuſrung eines dauernden
Friedens weitergeführt werden müſſe Vandervelde über
rachte dem Kongreſſe den Gruß W Sozialiſten

parter ſowohl der Sozialiſten die eine Zuflucht auf fran
öſiſchem Boden ſuchen mußten wie derjenigen die in dem

etzten Belgien geblieben ſind Der Redner erklärte manmüſſe den am fortſetzen bis zur Befreiung Belgiens
Serbiens und der franzöſiſchen Provinzen und bis man einen
endgültigen Frieden ohne erzwungene Annexionen haben
könne der den kleinen Nationen die Frerheit r über ihr
Schickſal zu entſcheiden einen Frieden der die Niederlage

Die übrigen Broſchüren ermahnen die Leute Arbeiter Jnternationg
des Cäſarentums ige und die Wiener der

Na eſſen vone ermögliche



häufigem t unterbrochenen Reden ging der Kongreßzur Ktfger r en n Berichte über vW B Wie Dez Havas Der ſozialiſtiſche
Kongreß en vormittag die Teilnahme der Mit
glieder det t ru an den Parlamentsarbeiteit edene Abgebv tiete ſetzten ihre perſönlicheStellung n i ente auseinander Der e

orel kritiſierte dieCompéère ilnahme von Sozigliſten an
der R emg präch ſich jedoch für die Beibehaltung
von Albekt

Er ſprach ſi
r gegenwärtigen Miniſtekiun aus

denn ſein Rücktritt würde einen ungünſtigen Eindruck auf
die öffentliche Meinung machen Der Redner fügte hinzu
Im Augenbltck wo die diplomatiſchen Noten n mehren izs von Wage daß Frank 4 t entmutig wird Die
Shnme er ütze dat cht ſchweigen oder män darf
gicht glanden daß ſie nachläßt

Friedenskundgebungen in Rußtand
e B Kopenhagen 27 Dezember Aus den ruſſiſchen

Keitknigent eht ervor daß ſeit den Erklärungen Pokrows
ks in der Reichsduma und der Zurückweiſung des deutſchen
Friedensangebotes ducch die Duma in Petersburg Moskau
Kiew und anderen ruſſiſchen Städten Unruhen und Friedens
kundgebungen dert Arbeiter r haben Gleich
zeitig e die engländfeindliche Stimmung da man an
nimmt daß die ſchroffe Zurückweiſung bes Mtulven Ange
botes durch Pokrowsky auf Buchanan zurllckzufüheen iſt Die
fer erhält zahlreiche Drohbriefe und auf feine Aufforderung
hin traf der Petersbucger Stadtkommandant Maßnahmen
zum Schühe ſeiner Perfönlichkeit und des engliſchen Bot
ſchaftsgebäudes

Die Friedensnoten der Neutralen
e B Genfß 27 Dezbr Das Pariſer n r erhielt

oöm ſchwediſchen Geſandten in Paxis die Beſtätigung daßdie ftaſtdinaviſchen Stätten reges Intereſſe än der Wit on
ſchen Aktisn bekunden Die anderen Pariſet Blätter halten
eine an die ttiegürrenden Staaten zu richtende Stockhölmer
Friedensnote für wahrſcheinlich Petit Pariſien knüpft
daran das Bedauern daß Schweden ſich in dieſem e
blicke zu einem ſolchen Schritte bereit finden laſſen will

e B Genf 27 Dezember Die ſpaniſche Regierung
ließ in Rom eine Note überreithen die ſich dem Gedanken
gange der amerikaniſchen und der ſchweijeriſchen Friedens
vote anſchließt

Die türkiſche Note
TB Koönſtäntinopel 26 Dezember Agentut Milli

Der Miniſter des er übergab am nächmittag dem
amerikaniſchen Votſchafter die Antwort der Pforte auf die
Rote Wilſons die mit der der anderen Verbündeten gleich
lautend iſt

Die Kämpfe in den We h
nachtstagen

Neue Erfolge in Rumänien
E An der 33 und Weſtfront verliefen die Weihnachts

tage im ällge einen verhältnismäßig ruhig Allerdings
mätht ſich in e ſeit rigen Tagen eine gkößere
Rührigkeit der Gegner hemerkbar Bet Ypern bei La Bäſſée
und Lens nehmen die Artilleriekämpfe zu und zuletzt ver
ſuchten ſtätkere engliſche Patrouillen vergebeſis vor
zuſtoßen Jm Oſten herrſchte vom Meere bis über die wol
hyniſche Front hinaus Ruhe Bei Stanislau in den Waldkarpäthen im Oitsz Tale an der O ent Stebenbürgens
ſcheiterten vereinzelte ruſſiſche VorſtößeUm ſo ebha ter ging es auf dem ſüdöſtlichen Kriegs
ſchaupiätze zu Auch in der Oſt Walachei kam es nach mehr
tägiger Kampfpauſe zu neuen Kämpfen nördlich des Buzau
Abſchnitts und ſüdlich von Ritnnitea Sarat die zu unſeren
Gunſten verkaufen ſiiſd Der Feind wurde bis ins Gebirge
hineiſt mit ſeinen Vorhuten nach Rorden äbgedrängt und
ließ über 5509 Gefangene in unferen Händen a den
Gefängeſten zu ſchließen ſtehen üns hier faſt tur Ruſſen
gegenüber Und es ſcheint daß die furchtbar zugetichtete rü
mäniſche Armee erſt allmählich hinter der Front wieder in
einen kampffähigen Zuſtand verſetzt werden ſoll Oeſtlich
Büzau an der na raila führenden Bahn haben deutſche
und öſtetreichiſch ungariſche Trüppen nachdem ſie hart

StadtTheater
Lohengrin

Roſnaäntiſche Oper in 3 Aufzützen von Richärd Wägner
Spielleitung Leopold Sächſe

g Leitung Oskar er u iſt Sie erſte Lohengtin Aufführung unter Leopold SachſesAntn bot ar er dert Szeniſe wirtfam ünd
muſtkaliſch bein 4 gefeilte Därbigtungen durfte man er
watten ünd da ſich gerade für de re pet ſt
ihtem empfindungstiefen iyriſchen Einf ég auch die

Kräfte befönbets eigiteten war der Erfolg v
cuszuſehen Fteun auch hier wät wie n häufig beiOskar Brauns muſikatiſcher Führung die kortekte peinlich
ſaubere Wiebergabe mit eiſteſn faſt gehragenen n ver
bufden däs zwar iſi le und den kyriſchen iſt en
recht wittſam der leidenſchaftlich bewegten Szene zwiſchen
Telramund üns Ortrud äber aäbträgig war Auch vein
Brautchor und der Grals Erzählung wäre eithäs ſehr Teſn
petäment zuſtätten gekommen Erfteuliches boteſt die klare
Gliederung und die Reinheit mit der die Wurilben tze
hervörtraten Auch die Chorpärtien des gzwe tet r
warten bei Berückſichtiguſig der techniſchen 5 erigkeiten
die heute der vollen wucht gen Geſtaltung der Mannenchote
entgegen éhen gut hergus gebracht

je Jnſzenie tung Sachſes ſoweit ſie frei ſchalten kann
bietet immer wieder Stimmundsesza ber So wät die
landſchaft mit ihten Wieſen und Röhricht und den Dolmen
im Hintergtunde in der ſorgfältig mit jedem Lichteffette
rechnenden Belenchtung bildhaft ſchön Auch die etwas
ſchw Sharin n t Ehorſzenen im Burghofe hatte eine
glü e s gefunden die eine r etütig der Maſſen
b Weniger gefiel mit der primitive Behelf für das

mach
ingeipattien bewährten ſich die hieſigen Kräftegut et Ule e 9 ſeinen

v vo und ebenſo fand Ding Mahlen
do t Elf n und im Spiel den Ausdruck gartet
keuſche rmnerei Frih Kerzmanns Teltamund wattie a und einte mit dem Ehrgefühle dämoniſe e r
geiz h trotz ſtolzer felbſtbewußter Männlichteit zuScktur erkzeug macht Die feine Schukung dieſer feltenen

näckigen feindlichen Widerftäſd gebrochen hakten das Dorf
Philipeſti und daran anſchließende ſtark verſchanzte
Stellungen erſtürmt Wieder wird hervorgehoben daß
Ruſſen dieſe Linie deren et ig Befeſtigung daraufſchließen iänt daß die Feinde unſeren Vormarſch hier längere

Zeit aufzuhalten hofften verteidigt haben Es iſt zu be
achten die verbündeten ne entlang der er

hnten Va z großen DonauHafen Braila der zugleich
ein wichtiger Sträßentnötenpunkt iſt von Weſten her nähern
J ohrudſcha het ſind ſie ſchon dis zu dem

r acin der äm änderen Donäu Arme unſnitteldar gegenüber Braila liegt von dem ihn ein dreites Sumpf
gebiet nur trennt vorgedrungen Denn in der Dobrudſcha
haben ſich m zwiſhe die Ereigniſſe mit der Blitzzugs
eſchwindigkeit die die Eegner voll Schrecken den Macken

enſchen Operationen nachrühmen vollzogen Kaum war derpunkt der vom Medgidie nach Rorden führenden Bahn
Tülceg erteicht ſo z nſere es auh das gegenüber
egerre ſchon ruſſiſch be ſteh onauUfer r ten
ünd der zurückweicheſide Feind in dem engen Donau Sad
dem äußerſten Nordweſtwinkel der Dobrudſcha zuſammen
gedrängt war ſo rückten die Verbündeten unaufhaltſam auf
der 77 nach Braila führenden Straße vor und ſiahmen
die in der Sriegegetn te bekannte Donau ad Jſactea
in deren Nähe 1829 die Ruſſen über die Donau gingen und
auch Dareios bei W gegen die Skythen den Strotn
überſchritten haben ſoll Dann ging es gleich weiter gegen
den ſchon genannten Brückenkopf von Macin gegen den der
Angriff ſoſort eingeleitet wurde Wie lange wird es noch
dauern und das noch nie Dägeweſene wird zum Ereignis
werden der gewaltige DonauStrom wird vom Urſprünge
bis zur Müſidung in der Gewalt einer einzigen krieg
führenden Partei ſein

n Mäzedonien hat h äbgeſehen von erfolgreichen
bulgariſchen Patrouillen Unternehmungen nordweſtlich von
Mönaſtir und der Abweiſung engliſcher Angriffe d
Wärdär ünd Doirän See nichts Nennenswertes begeben
An der Aiſſe vä in Meſopotamien haben die Tütken
re Angriffe mit empfindlichen Verluſten für den Feind
abge

ten von der

ieſen

Die Sommeſchlatht zu Ende
Seit einigeſt Tägen wird die Somme Front in den

Heeresberichten beider Parteien kaum mehr erwähnt die
gtoße Somme Schlacht iſt tatſächlich zu Ende Nachdem vor
über vier Wochen die letzten Jnfanterievorſtöße kläglich ge
ſcheitert ſind hat auch das Feuer der franzöſiſchen und
britiſchen Artillerie in ſolchem Maße nachgeläſſenn daß es
den Verteidigern möglich wurde ihre Verteidigungsanlagen
die ſtellenweiſe nur äus eingetrommelten Gräben und Gra
nattrichtern beſtanden neu äuszubauen Dieſe vier Wochen
relativer Ruhe die die erſchüpften Angreifer dem Ver
teidiger notgedrüngen gewähren mußten haben das Schickſal der Somme Schlacht ein ſür allemal beſtegelt Heute iſt

an der ganzen SommeFront bereits wieder ein ſyſſematiſch
ausgebautes Grabenſyſtem entſtanden Sonat vor den vor
derſten Linien iſt Stacheldraht gezogen und
an hier liegt die Beſatzung bereits wieder in tiefen Untertänden Und n ſicheren Stollen Damit ſind alle Mühen
und Opfer von fünf Monaten Somme Offenſive vergeblich
ebracht Sollten Engländer und Franzoſen nochmals dengriff wagen ſo du ſie wieder von vorn beginnen nür

daß heüte die Littien des Verteidigers ſtärker und un
bezwinglicher daſtehen als äm t Jult denn hinter
dem erſten im Bereiche des feindlichen Feuers geſchaffenen
Grabek ſyſtem erwartet mehr als ein Dutzend ſtärkſter und
in aller Ruhe und Sorgfalt ausgebauter Verteidigungslinien
den Gegner
Wie gußersrdentklich geſchwächt die fränzöſiſch
britiſche Offenſivkkaft an der Sone iſt geht allein aus der
Tötſache hervor den auch die ſchöne Witterung der letzten
Täge bei der der gefrotene Boden ſogät eine Benutzung der
Tanks ermöglicht hätte von ihnen zu keinerlei An
griffs handlungen benutzt wurde Die gleiche Päſſivi
tät in der Luft Vei aufklärendem Himmel ziehen deutſche
Kampfgeſchwäder gegen Weſten Vsn der ſo läüt gerühmten
engliſchen Ueberſegenheit im Flugweſen iſt es ſtill geworden
Der britiſche Bericht vom 21 Dezember än dem utes Flug
wetter war muß ſelber vier eigene Flugzeuge als vermißt
zugeben während nur ein einziges feindliches als zerſtört
gemeldet werden kann Die So me Schlaächt hat mit einem
vollen Siege der deuiſchen Waffen geendet
Stimme die jeden Laut klar und verſtändlich wiedetrgibt
kam dabei voll zur Geltung Auch Meta Touchy s Ortrud
war trotz ihres Mißgeſchics keine ſchlechte Leiſtung
Die Vewegungsfreiheit iſt zwar immer noch nicht voll vor
bönden anch muß die n der Stimine an den Raum
öch gtöher werden doch ſind der leidenſchaftlich dunkte
Stimmtlang und der Umfang dieſes friſchen ſarbenreichen
Tones ein ſo 9 Vorzug daß ſich ſchon dadurch die Ueber
krägüng der Rolle rechtfertigte e Fiſchers König
Heinrich würde erſt im letzlen Aufzuge ſtimmlich frei AuchGeot b ö n eſternhaägens Heerruſer war in ſeiner
Wirkung durch eine keichte Jndispoſition gehemmt

Siegfried Dyck

Ein deutſches Weihnachtsſp el
Zuln Beſten des Natisnalen Frausndienſtes fand am
2 Weihnachtsfeiertäge zu ungewehnt mittäglichet Stuntde
eine Weihnachtsaufführung ſtätt Direktst Lebpold Sächſe
der die Aufführung ſelbſt leitete hatte ein deutſches Weih
nachtsſpiel gewählt das Otto Falkenberg nüch alten
Weihnachtsſpielen und liedern eingerichtet und ſinnfällig
rgänzt und dem Bernhätd Stävenhägen einen

e muſikaliſchen Rahmen gögeben hat Es ſind
ie ſchlichten und doch ſs hoheitsvellen bibliſchen Bilder von
der Geburt Chriſti die der Verfaſſer in primitiver Maniet
urch die erläuternden Verſe eines Sptechers miteinander

verwoben hat Die Votſchaft des Erzengels Gabtiel an Mäa
tia die Verlündigung der Geburt Chriſti den Hikten auf
dem Felde der Zug dert drei Könige aus dein Morgenlande
nd Maria und Joſef mit dem Chriſtkindlein im Stall zu
ethlehem Ein deutſches Weihnachtsſpiel ſagt aus

rücklich die Venennung Wie im alten Evos Heliand ſich
ie Volksſeele den bibliſchen Chriſtus nach ſeiſtem eigenen
mpfinden geſtaitet hat tritt auch hier an Stelle des ge
ägenen Pathos der teſtamentariſchen Schrift ein breiter

entütvoller und ftommer Humort gewürztet deutſchet Volks
n Maria und Joſef werden zu ftommen viederen deutſchen
Bauersleüten ünd auch die anderen alle erſcheinen im deut
ſchen Gewande Weshalb nun freilich zie Hirten auf Beth
lehems Fluren gerade als kecke bayeriſche Buben auftreten
lößt ein verbdutzes Erſtannen nicht gang verwinden Doch

Joffre e von Frankreich
WTB Paris 27 Sejember Agence HavasRegiernng beſchloß Joffre in neten e z

ragenden Dienſte die Würde eines Higeſchalls don Frankreich
zu verleihen

en

Dermiſchte Kriegsnachrichten

Der rieſige eng iſche Weizenpreis
Für amerikaniſchen Weizen müſſen die Engländer je93 Schilling per Quarter 21 Wehen bezahlen r

Befürchtung vieler engliſcher Wirtſchaftspotitiker daß das
Eingreifen der Regierung in d rage nür zu einer
Steigerüng der Preiſe wie beim Zucker führen würde
z ſich raſch erfüllt Seit den letzten Maßnahmen der eng
iſchen Regierung iſt der Weizenpreis üm a 10 Schillingper Quartet geſtiegen Der Preis von 93 Schilling per

Quarter entſpricht wenn man das Pfund Sterling mit
20,50 Mk berechnet einem deutſchen Preiſe von ca 440 Mk
pro Tonne während der heutige Berliner ehe
260 Mk pro Tonne beträgt Jm Juli 1914 ko e aſſerikaniſcher Weizen in ren ca 165 175 Mk pro 9 Der
en ige Preis in England i alſo um mehr als 150 Prozent
e als damals und mehr als doppelt ſo r im

Frieden der Weizenpreis in Deutſchland zu ſein pflegte

Eine neue Wirtſchaftskonferenz der Entente
e B Berlin 27 Dez Wie das B r oll die

neue re Ententekonferenz von 12 bis 19 Februar
in Roiſ abgehalten werden Auch Japan folle dabei ver
treten ſein

Ein Anſchlag auf Venizelsossh
W B Saloniti 26 Dez Eine kurz nach Venizelss in

Saloniki angetöhtene un bekannte Perfsnlichteit ließ beim
Arſenale ein Paket mit einer Bombe fallen die exptodierte
Und den Unbekannten tötete Man glaubt daß die Bombe
zu einen Anſchläge gegen Venizelvs beſtiſümt Wär

Ein Verſuch mit untanglichen Mitteln
Verkin 22 Dezember Der ſolgende in Ueberſetzung

wiedergegebene rumäniſche Auftuf an die veutſchen Truppen
wurde am 4 Dezember in einer rumäniſchen Stellung öſtlich

Lipſet gefunden ie daten Es ſcheint ſo als ob das Kriesgsgtüg
euch endgültig verlaſſen hätte Nach der vorüber
gehenden Einnahme Konſtantas durch Magenſen flieht er
ſetzt mit den Reſten e Acmee gegen Sofia wähtend die
neuetſtandene ſerbiſche und die vereinigten fräſtzsſtſcheng
liſchen Armeen nach der Einnahme von Möonaſtir die Ver
teidigungsſtellüngen der Bulgäten zerſtören un
egen die Mitte Setbiens ziehen Ueberall ſpannt ſich vie

Kette welche euch erwütgen wird Auf r weſtlichen
Kriegsſchauplatz ziehen ſich die Deutſchen über Hunderttaäu
ſende von Leichen von Verdutz und von ver n zurück
Die franzöſiſchen Truppen dringen heute gegen Metz onr
Die Engländer und Veigter aber zerſchmet n die in Bel
gien aufgeſührten Verteibigungsanlägen Iumiſten vieſes
ingkügs liegt Kinden burg michttös krank in
einem Beit galkenhanyn aber wird durch feine Aeezts
ein verwündeter Fuß ab gekommen Die Rüſ
en haben DotnaWatra ersbert und werfen ihr Mest vent
oldaten in die große ingékiſche Tiefebene er euerm Vo

terland wütet weit und breit die Furcht and er zu Tau
ſenden ſtehen Kinder und Frauen art Hunger Die Baje
ſette und Kugeln der Getidarmen mähen dis Hände eureeFrauen und Mutter ab die um ein St Brot betteln ge
hen Ueberall ſchregt die ſchwätzeſte Hungersſibt Und
der Aufſtand Wetterwolken türnten über eng
Stürght den Miniſterpräſidenten Heſterreichs ſtreckte die
Kugel des Wgebrdneten Adler nieder Tisza aber wird durch
ein Heer von Detektiven bewächt Ssldöten Eier Gewiſſen
kann nicht ruhig iein ihr könſt nicht fühlen des W
heilige Vetzeiſterung wenn alles Vlütvergießen umfonſt ſt
Millisnen ruſſiſcher Soldaten ſtehen hinter üns größattige
japäniſche Artikkerie und eine Unzaht engliſcherPangerautes Jn kurzer Zeit wird eine furchtbare ffen

das tut der frohdeutſchen weihnachtlichen Stitnmung die das

Wetkehen hinterläßt keinen Abbrüch JDirektor Sachſe hatte ſich der Aufführung mit vieler
Siebe und Sorgfalt gewidmnet was in den kün teriſch a e
rundeten Bildern wohltüend zur Geltung kam Auch bie
Darſteller Damen und Herren des Schauſpiels und der Oper
die der Theéaterzettel uſtgenannt läßt gaben ſich ihren Auf
gäben in feſttäglicher Dg hin und r dein Spiel
die besbſichtigte Wirtung Die die Bilder in kling enden
Weihnächtszauber hüllende Muſikbegteitung käg bei Heekn
Kärl Röhren in verſtändnisinnigen Händen

Das gut r Häus dankte lebhäft für die ginn
hölzſchnittättigen Bilder und ließ ſich dung in die fröhe
weihnachtliche Stimmung verſetzen Mit dem ſchönen Erkrs
der Vorflihrung dürfte der Rationals Fräuendienſt

zuftieden ſein h
Kunſt und Wiſſenſchaft
Falſchmetbung über die Genter Hochſchute

B Vrüſſet Dezember Die vön belgiſchen Flüchr
tingesblätteen verbteſlete Rachticht die Genter flämiſche
Hoclſchule ſei aus militäriſchen Gründen durch die Etäppei
behörde geſchtoſſen worden ſt fälſch Vielmehr nehmen die
Vorleſungen an der Hochſchute ihren re elinäßi en Fort
gang Die Anzahl ver Studenten iſt i ſtändi

en Wächſen begriffen und hat das erſte Hunderte eher innten Wallsnen ißbegriffen a rn 0 betrng ſo iſt der Stand durchaus zuftied enſttilend

Der 32 de Kongeeß für inneke Medizin ätlich Mitte Aptil 1917 in esbä den üntet denu G An Srgſehet ittew i Se jatt Alsen ivwerhändluntsgetenſtänds ſind i t t
t en

rnähtung im Kriege er erſtätte ertenönſt tut

t 5
e

iin und A Steyret Jnnsbruc und die im Krſege
8

a

ſelteneren Jnfektionsträntheiten Außerdem ſolle Kriegser

Verijn und Fr v Müller München Dien d er die S
kungen aus dem Gebiete der inneren Medizin aus

werden
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ſivo beginnen furchtöarer ſelbſt als die des Frühtahrs welche
die Ruſſen gegen die Bukowina und Galizien führten und es
wird in den Fußſtapfen unſrer Armeen kein Stein auf dem
andern bleiben Soldaten wenn euch euer Leben lieb iſt ſoergebt euch Es ift ein Märchen ad wit uſſte Gefangenen d
erhängen oder morden Damit ängſtigen euch nur die Offi
ziere Wir bringen unſre Gefängenen in bequemen Dorf
äuſern unter und ſorgen reichkich für ihre Ver ſen g und
Kleidung Jhr alle ar her wie reich un Wer nd iſtdamit vettoaie man immer An dieſem Wohlleben
könnt ihr reichlich teilnehmen wenn ihr unſre Gefangenen
werdet Soldäten ergebt euch bevor die furchtbare Offen
ſive beginnt und ſchont euer teures Leben

Es iſt ein klein wenig anders gekommen als dem Ver
faſſer des Aufrufs ſeine Phantaſie vorgeſpiegelt at Hin
denburg hat bewieſen daß er geh eup iſt ün Falken S
r jagt die Rumänen dor ſi Daß man deutſchendaten dieſen Unſinn bieten ß Kanen r z wie
wenig man ſie kennt Hübſch iſt das Bekenntnis daß die Entente keinen Stein auf dem anderen laſſen will Das ſollte

ſich Lloyd George hinter die Ohren ſchreiben bevor er wieder
von deutſchem Barbarismus redet

Keine Aufhebung des finnländiſchen Tributs an Rußland

WTB Petersburg 25 Dezember Die Pelerehuwer
Telegtäphen Agentur meldet daß die ruſſiſche Retzierung
nicht die Abſicht habe das Geſetz von 1918 aufzuheben das
die Finnländer verpflichtet dem e Meſchecgt eine Vergütung
an Stelle ihrer Einreihung in die Reichstruppen zu gahlen hor

Düäniſches Urteil über Englands Heuchelei
P K Kopenhagen 25 Dezembet

faßt ſein Urteil über die Haltung Größbritänniens
Friedensnote Wilſons dahin zuſammen daß ſie erklärtHeuchlerei und der zyniſche Egoismüs Engländs ſei vor ven

Neuträlen enthüllt wenn die engliſche Regierung die von
der Gingopreſſe zum Ausdruck e tiſche Anſicht über
den Schritt des Präſidenten ilſon teile

Ein Weihnachtsgruß der Kalſerin
an die deutſchen Frauen

Den Frauen die in der öffentlichen rer im
Felde und der Heimat und all den Frauen die ſich in wirt
ſchaftlicher und ſozialer Tätigkeit im Vaterlande ein Ver
dienſt ums deutſche Volk erwarben hat die Kaiſerin in näch
ſtehendem Erlaſſe Gruß und Dank geſandt

W Berlin 25 DezemberZum dritten Male begeht 5 deutſche Volk Weihnachten

unter dem Donner der Geſchü An dieſem Tage an demes ſich den Lieben im Felde Peſonhers eng verbunden di

und die Trennung von ihnen noch ſchmerzlicher empfindet
als ſonſt u es Mir Hetrzensbedürfnis den deutſchen Frauen
einen zu ſendenauf ende von ihnen pflegen ſeit a sbeginn im Felde

oder in den Lazaretten der Heimat Mit t verſägender
Hingabe erfüllen ſie ihre ſchwere Aufgabe in dem ſtolzen
Vewußtſein ihren verwundeten Brüdern Linderung ihrer
n den Sterbenden Troſt und Erquickung bringen zu

ürfe n immer Wigenden Maße muß auf die Mitarbeit dergtarer der mat zurückgegriffen werden um die Ab
t der Feinde dert den und Hu ger erreichen

uwas ihr ert dank des Heldenmutes n erer i und
Söhne nicht vermag zu durchkreugzen Jn immer ſteigender
Zahl ſind Wer unermüdlich tätig die mr chaftkiche und

ſoziale Not nduſtrie undBevslkerung zu lindernLändwirtſch ſchwerer w eit die Männer t erſetzen
en älle in des Dankes des Vaterlandes gewiß nicht minder
alle die in in ſtillem deren ihren K ndern in Not
und Enthehtung durch fürſorgende Liebe auch den Vater er
ſeten müſſen

Jhret aller die ob hoch oder niedrig ob arm oder reich
dem Paterlande dienen gilt an dem Tage an dem Träuer
um die Heimgegangenen Sörge um die Kämpfenden ün
zähligen Frauen die Weihnachtsfreude trübt und die Herzen
ernſt macht Mein heißer Dank und von Herzen kommendes
Mitempfinden

Deutſchland iſt unbezwingbar wenn es einig iſt 37
jeder nach ſeinen und z igkeiten ſein BeſtesVäterlande r Deutſchland die räuen werde in ſti e
Heldenmute nicht hinter den Männern zurückſtehen Gottgebe ihnen gut ne ſtähle ihre Herzen bis unſete Feinde

in daß alle ihre Hoffnungen an der ünbeugſamenEn in tendkit und De ekkandslie ebe des gänzen deutſchen

Volkes zuſchanden werdet
Jch beguftrage Sie dieſen Erlaß in der Heimat und beider freiwilligen Krantenpſlege im Felde zur öffentlichen

Kennknis zu bringen
Reuss Palais den 24 Dezember 1916gez Auguſte Viktoris

An den Kaiſerlichen Konimiſſär und MilitärJnſpekteur der
freiwilligen Krankenpflege

Deutſches Reich
Die Friedensfrage vör vor dem Hauptäusſchuß

H Verlin 27 Dezember Wie bekannt wird wirdder Hauptausſchüg ves Reichstages ſich in ſeiner Sihung

am Z Januar und den folgeſden Tagen eingehend mit den
Friedensverhandlungen befaſſen

Ein Zwang zu ländwirtſchaftlicher ErzeugungAus dem Weſten des Rei d der Täglichen Rundſchau u n e rüng n I Ah r ne m 9 t hen
rnäh za e am ember im ten ſich weſentt We ern ver n ſie ſich zuſehendse äuſe behändelt aben v ene b

keit en Vethältn 5 ſcha aiegkh von deiſt
keine Beſſerung erhöffen ſondern durch Anruf an die
Géſinnung und durch die freie Betät n der P

u de edeéfn

nete ſich auf den an

s ſt des Vaterkandes wie es der Uufruhen pieht Zaherns an die rkh de
on treffend gekennzelchn t und es darf nicht geduldet

en daß dieſe Querkö d t r a i rürfen Da muß notgedruder Weiſe Verpflich e ehe ner Weiſe e i ng zu nde rv örner und Saft e u 0
et wird Die lksetnährun en ege pürden ſchleugen Er S re a er Verdienſt ererben das geh u J er ſchweren

legt h rogligten Sorge für die u befreien
icht Anhänger de r dukti TLeute er g ch ſo wen hre h wußt ſind muß

öſfinte ri zwingen kö et en nan t m man das

el vit n des
Weltkrieg und Welthungersnot

Von Georg Gothein M d R
I

Der Steégesräuſch unſerer und unſerer Verbündeteſ
Truppen die eng bereiteten Herrn von Beth
manns haben ebenſowenig eine Friedensgeneigtheit bei un
n Feinden wächgerufen wie däs Scheitern ihrer Angriffe
äft der San Die Annahme des Geſehes über e vaterländiſche Zibi d im e W hät der Welt klar

ütgen geführt daß das deutſ ölk in Zukunft aech
mehr als bisher alle r in den Dienſt der Vaterlands
verteidigung zu ſtellen bereit iſt däß de der Anſturm un
ſerer Feinde noch r h iſt ihre Verluſte nur nöch
größer werden müſſen das hat nicht gehindert daßin Rußland wie in Engländ die Kelegepartelen über die

Friedensneigungen entſcheidende Siege etfechten haben
Zwar waren weder Stürner noch Asquith ſölchen Neigun
gen ällzu verdächtig aber die ſchärſſte Tonart hät beider

Erſetzung durch Männer wie Trepow uſd Lloyd George er
zwungen die den Krieg bis zur vollſtündigen Niederrin
gung Deutſchländs fortfetzen wollen

Freilich militäriſch das zu erreichen werden ihre Hoff
ſiungen immer geringer das Jahr 1916 das unſeren Fein
den im Weſten Oſten und Süden nicht ünbeträchtliche Vor
teile gebracht und unſere Verbündetei und uns in die Ver
teidigung gedrängt hat endet mit der Ervberung Rumä
niens Aengſtlich mögen die Ruſſeſ überlegen wie lange
ſie noch ihre Stellungen in den Karpathen halten könnenwenn wir von Süden her in der Moldau nd hen und ihre
rückwärtigen Verbindungen bedtöhen Und den General
Sarrail mag die Sorge anwandeln ob er nicht bald Monaſtir
wieder r Und noch weiter zurück muß wenn Macen
ſen einen Teil re Scharen nach Süden ſchwenken läßt
Auch in den italieniſchen Blättern äußert ſich eine gewiſſe
Bangigkeit daß ein Teil der nach der Riederwerfung Rumäniens fteiwerdenden Truppen ſich gegen Jtalten wenden und
von Tirol aus den Flankenſtoß mit nachhaitigerem Erfolg
führen könnte als im Frühling ws er vurch die Bruſſilsw
ſche Maſſenoffenſive ein jahes Ende fand
heute nicht mehr i die Ruſſen zur Erneuerung einer ſol
chen noch die nötige räft haben

Gehts nicht mit den e muß es mit der Aushuftge
cuntg gehen denken unſere Feinde Und wer wollte leugnen
daß wenn es auch unſerem Heere a nichts mangelt es
it der Heimat ſehr ſehr knapp zugeht Der unerwartet un
günſtige Ausfall der Kartoffelernte hatte unſeren griheg
gen auf reichlichere Ernährung einen Strich durch vie
ſiung geiſtgcht Der Wunſch unſere arößen
vurchzühalten hemmt vent nach einer reichen Fleiſchverſor
gung Allerdings haben wit in ihnen ein gewaltigesRahrun greſerveit ür den äußerſten Not und die überaus reichtiche Rauhfutterernte e das Durchhalten

bis zum erneuten Linderang Und die Eroberung derlachei dieſes vielleicht fruchtbarſten Bodens Eurspas mit
den aufgeſpeicherten meiſt Koch gar nicht ausgedroſchenen
Erntevoträten erweckt uns die ne daß noch im lau
ſenden Erntejahr die Ration reichlicher ausfällen wird als
wir es eine Zeitlang befürchten mußten Jn dec kurzen Zeit
wo es wähtend des Krieges gelungen war mit Rumänien
zu 1 bkommen über die Ausfuhr von Weigen Mais
b zülſen er u kommen hat es an Oeſterreich Ungarn
und üns über 2 illinen Tonnen a 10 Kilogrammgeliefert Wir n mit ziemli J ichetheit 7
daß ſachdem wir ſeigt in nvergteichlich chnellem Sieges
zug die gänze Wal lache beſett ha ben dieſe uns eine Ausfuhrmenge dan über 9 Se Tonnen liefern wird die

freilich auch für die Unſerer Verbündeten mit
heran 8 werden jedenfalls abet ſeh ſie ünslege in Erleichterun g dieſe iſt um ſo aſigenehmer

egrüßen al s ungeheure ar des dort vorgefundenen
d des von der s iſchen gegierung gekauft wären und

für re punß dort lägerten für uns iſt das jetzt gutebe die wir nicht Anmat Reguiſitiofisſcheine auszu

eben haben Mußten wir bis a kümäniſchen Kriegser
ärung für das von dorther gut erte Getreide und Lellchtöl

teils Waren teils Gold in Zahlung geden ſo entfällt nun
Beides was im Intereſſe unſerer Valntg ſehr erwünſcht iſt

Vor allem aber iſt degrt unſere Ernähtung vo der J
ſten Ernte ab ſicher e einmal weil wir dann über die

ne Ernteerträge gen ſodann weit die bereits
100 900 re rſteigen eng ſiſchen Gefangenen Uns helfen
müſſ e et e i Auch mit Pferden Und mitn Rahlun s h ſin es uns bei feinem verhält

n u recht a äh und die Schur ſeielen 6 bis 7 Mil nen e ünſerem kap n

Die engliſche Weizenert u We 1,80 Milltonen

Ton en 04 r 5 t en Toneſie das er benb edärf berechnet ſie
üſt hätten u Vereinigtenignen Toſiſienerfüllung Wenn dieſe beiden EigenſchafletLeben ltelen euger an re an ö i s en Amerika 1918 eine Ern nen rdeutſche Volt h ſt n e t t 1hi6 dägegen nur von 16 i ben onnen wäW n e i wie Fte n r en e die rer Ka e We i 10 auf 6 nen t ſt run kückgi izenerke ani un v a m eigenen Bee mer i egenüd c w ben r t alſo 16,8Kartoffeln gepflänz oder wen der öſen Tönnen wä hehtent 1915 die geſamte t

i Wege e en Eigentums die illionen Tonnen belief
öknerftucht zum großenal une et rier Cnene hen Verräter an n einer erheblichen Ein

l Weinen ſich auf nut 13 2n nün ünzwe Att vet n Norgame en
änkung thend eine ſol

Man traut dort

a

enorm geſtiegeſen Preiſen à a t iſt ſo idoch klar daß Nordamerika t du e
gen auch nur annähernde Ausfuhr vondarf wenn es nicht ſelbſt in die größten t

rig eiten n Tailgen t tentteif
n den dortigen Könſumentenkteiſen iſt die Sorgeveteſt ſehr ſtark und wächſt näturge u de c n

Preiſen der Spitze der net iger anſchwe
Bewegung ein n uhrverbot aus den e
ten Staaten ſtehen u a die Verlteter der e
einigungen a Klr ſoſiſtigen Konſumenten e er Großdäckewie die leinbäcker die Vertreter der Be rgewer
tet und des aſtderen Arbeiterorganiſationen n
ein republikaniſches demokratiſches und ſrgialiſtiſches St

glied des r reſſes Man ächt geltend daß nach der
S Wein egierung die Ernte betrage 611 Millionen
Buſhel e der Ueberſchuß des letzten Jahres 100 Milli
onen Bu daß dieſer Vorrat ſich aber durch die weit ge
ringere rgiebigteit d des diesſährigen Weizens um nahezu

verringerte da ver jährliche Verbrauch der Vereinigten
Staaten 620 Millionen Buſhel betrage ſo ſei ohnehin ein
Defizit von 20 Millionen Buſhel vorhanden das ſich durch
die ſtarke Ausfuhr täglich verorößere Durrüfchnittlich wür
den täglich 1 Million Buſhel erportiert und es ſeien länſg
friſtige Ausführkontrakte abgeſchloſſen worden

Die rumäniſche Getreideernte vflegt durchſchnittlich 3 Mil
lionen Tone Weizen ie 1 Million Tonnen Gerſte und Hafer
und einige Millionen Tonnen Mais zu ergeben

Ausland

t politiſche Richtlinien
Wien 23 Dezember Henyte vormittag fand die Vorſtellung vys Beamtenkorps des Miniſteriums des Aeußern

beim neuernannten Miniſter Grafen Czernin ſtatt Der
Miniſter wurde vom erſten Sektionschef Botſchafter Frei
herrn v Macchio begrüßt der ihn der treuen Mitarbeit der
Beamtenſchuft verſicherte und um fein Wohlwollen für i
bat Graf Ezerniß erwiderte in einer kurzen Rede iner für den freundlichen Empfäng dankte ünd vie Hoſſnung

auf ein gedeihliches Zuſammenarbeiten ausdrückte Er be
tonte ſodann daß er nicht beabſichtige jetzt ein po
litiſches Programm zuentwerfen daß er aberan den Richtlinien der Politit Bürians unver
ändert feſthalten werde Jnsbeſondere identifizierte ſich
der Miniſter völlig mit den von den Mitkelmächten und deren Verbündeten s machten letzten Vorſchlägen daß vie
Siege des Vierbundes jebe Mißdentung ſeiſter Friedensvor
ſchläge ausſchlöſſen Die innere Lage ſtreifend erklärte Graf
Czernin er ſtehe felöſtverſtändlich voll und ganz auf dem
Standpunkt des 67er Ausgleichs und betrachte
eine ſtrenge Parität zwiſchen Oeſterreich und
Ungarn als Fundament ſeiner ätigkeit
Die Ledensmittelveeſoegung in OeſterreichUngarn geſichert

TB Wien Dezember Die Zeit Hringt eineUnterredung mit dem ſein denten des öſterreichiſchen Volks
ännährungsgmtes Kotſtein welcher unter anderem ecklärte
daß es ſein felſenfeſter Glaube ſei daß Oeſtor reich auth
bezüglich der Lebensmittel du t werdeund daß Oeſterreich etwa auftaäuchender arg
beſtimmt Hert werde wenn alle Faktoren zuſammen
arbeiteteſt Der herrliche Sieg in der Walächeti ſichere dein
Lande Hilfsquellen jetzt und die Zukünft

Letzte Depeſchen

e
d

282000 Tonnen von einem UBvst verſenkt
Berlin 27 Dez Der mit dem Otden Pour le

tnérite ausgezeichnete Kapitänleutnant G hat mitſeinem Unterſeeboote nicht weniger als 122 S i mit insn etwa 282 0009 Brutts Regiſtertonnen an nlen ge
rr Darunter befinden ſich franz re len
booot ein Truppentransportdampf er vier Kriegsmaterigi
transportdampfer ein fränzöſiſches Unter eebsot Transport
ſchiff und 14 beladene Kohlendampfer Valentiner hat da
bei zahlreiche Gefechte mit bewaffneten feindlichen Schiffen
laden und eroberte dabei zwei Se die er mit heim

führte Er war es auch der im Hafen L nncha peSchiffe Surprice Cenbourough W acia zur V
ſenkung We 27 Dez Wie das en hört hat der anden apitänleutneſtt Max Valentiner Kommandant
eines Unterſeebvotes in Anerkennung ſeiſter hetvortagenden

ne in Untkerſeeboslkriege den Orden Pour le Werte
ver en

Kriegstenernngszulage auch für die Reichs
beamten

wrs Berlin 21 ch Die für die preußiſchen Beamten
erfolgte Erhöhung der e Finmaitgen r
u Anfäng Januar 1917 und die Erhshung der la eriegsbeihilfen vom Februar of iſt durch Erlaß des Reich
re auch für die Reichsbea en ängeordſter
worden

Waſßſerſtände x
12 bedenfe S S Hüte h

ne et e en Segſeeet den örtlichen n 5 Zeritht

ugen Bri a n eto n gz 7 u 8 n n r t
noeigentell a W v



Anfeng 8 UhrTäglich bis 31 DezemberDer dumme August
Operette von Rudi Gfaller

HenneGustav Bertram a
Marga Hiller Else Time Lotte Reinecke

Hans Forstner G Krönlein

am Rrchfor
Jeden Abend

7 Uhr
Heute

Hofkonditorei Dietze

Konzert
Abschiedskonzert

von Herrn Konzertmeister Kreuzer

Ecke Mühlweg

ozartsaal
Freitag den 29

Weidenplan 20
Dezember 8 Uhr

Regerabenckda Maria Eucken S
Gaſtkarten zu 1,50 2 Mk

Knoche Kammervirtuos e erier

im Büro Weidenplan 20
46 1917

Menjahrskarten
Ahreiss Lese u Kontorartikol

in großer Auswahl

Alhbin Hentze
24 Schmeerſtraße 24

Wratzke u Steiger
Iuwelen Gold

Aneebehält
Hoflieferanten
Poststrasse 9,10
Silber

W
m

Auskunxterem
Beyrich Greve Gr Urichftr 42

Abfuhr Ingtitute
Kellnerſtr 1e e el So

Seonngrexs S

atte WBaſſerheuanſtalt Kur und
Bade c ujtalt Gegr 1888

P alle o S Hochſtz Il 17 Tel 2heband lung innere u nerpörer Lahen

Kur ehe dinng auch ohne Berufs
rung u nahm e on Kranken zu
er Zett Berabreichaug aller Artenertz Bäder Bann i ad Wa nnenbäd

Puachmungen Güße 2 Raßſage Kuren 2c

e

Segen net
M Burkel Ki Steinſtr
a Se ce ängsanstat
Burkharädt S e ets billige In

aerrahmeg Fabrik
Joh Wende Mittelſtraße 4

h 2821

Zürgtenwaren
H Kunzemann Leipatgerſtraße 25

zrernſvrecher 2869

Elextr Licht u Kraftanl
2eleuchtungsk Klingel u
Tel Anl Vmängd all Gag
z a f FlektrFranz Berger re
ektrische Licht u Kraft
Tnagen Klinge Telephon

litsableiter und
Seleuehtungokörper

L Kisgsta ach Dryan derſtr 26
Setep on 1231Segrili wer 1872

u u ScefischeFriedr e u 6205

Kupmme te 80 g

i von 3 Mk anöpfe Alle Erſatzteile in
größte r Auswahl

Verſand nach Einſendg eine r Haurprobe

Zopf Siebert
J al a Leipzigerſtr u 79 I

Konſen Srſtetts Kſes

Telephon J D 3939
eners

anerkannt beſte Marke
Hallesches ttohlen u Briket Konto
Merſeburgerſtraße Ecke Schumedſtr

und anderen Händlern
Haueſches Kohlenwerk G m b H
Brüderſtraße 5 Telephon 6782

nie
O Heimſath Sohn Steg 19

Kindertvogen u Korb waren
Theod Lühr Leipzigerſtr 94 Tel 6198

Worseits n
SpeeialCorſetfabrik Bernh Haeni

Schmeerſtr 2 Fernjpr 2795

Lederhandlung
Noah Gr Klausſtr 7 T 1649en

Licehtbäder usto
Refor bad Kl Klausſtraße 14

am Markt Telephon 5377
Inh Chr Oelſchlegel

Alle Bäder Ha idMaſſage Waſſer
behandlung prakt Fußvflege

Mödel Spiegel und Polster
waren

Georg Schaible Gr Märterſtr 26
e e

Nähmaschinen
auch Reparaturen

Singer Co Nähm G
Leipzigerſtr 23 u Geiſtſtr 47

Optiker una optische
Austalten

R Kleemann Moritzzwinger 9

Schirme Stöcke Pfeifen
E Karras jun Leipzigerſtraße 4

Gebr A u H Loeſch Gr Ulrichſtr 3
rrvvvvvooonnooooan

Sahn ünstler
Willy Muder am Turm

Lünstliche Zähne
Behandlung kranker Zaähne Zahntüllungen

Zahn Heilanstalt von Nenbauer
rorw r rieb Il W Fernr 2365

m
Aus

m

R mMännl Abtei ung

a Autchel Brieg

Ab Freitag

Lichtspielhaus
Alte Promenade 11a Fernsprecher 5738

Stolz weht die Fiagge
schwarz Weiss rot

Gewaltiges Marine Schauspiel in 5 Akten

Donnerstag den 28 Dezember
nachmittags 3 Uhr

Dornröschen
Weihnachtsmärchen v Görner

Abends
Optische Waren

preiswert und gut
empfiehlt

Otto Vnbekanni
Anlf 7 Uhr Ende 10 Uhr
Der Biberpelz

Komödie von G Hauptmann
Freitag nachm Dornröschenabends Lohengrin

um

Hoſenträger a
Sehr große Auswahl

H Schnee Nacht Gr Steinſtr 84

Betttedern
grau geſchlifſſen Pfd 95 25 M

weiß v 50 80werß 50 95 50Bei 10 Pfd frei Lieferung Nachn
Gute füllreiche Ware

Willy Buchmann
Bettfedernverſand

Tentſchenthal Bez Halle

Wir ſuchen für unſere Merſebreger Fabrik

Juristischen Mitarbeiter
Bewerber welche Stellungen im preußiſchen Staats oder Kommunalver
waltungsdienſt bekleidet oder auf andere Weiſe praktiſche Erfahrungen im
preußiſchen Verwaltungsgebiet ertangt haben werden bevorzugt

mit Lebens aufbeſchreibung und Re erenzen wollen bei
unſerer Zentrale in Ludwigshafen am Rhein eingereicht werden

Zadische Anilin u Soda Fabrik
Städt Arbeitsamt Vermietungen

Vermittlung für alle Berufe
raten Krukeubergſtraße Nr 1nnentgeltläch

Wei herrſch 7eimm Wohn ParkettWeipl m e h is Bad Ka elektr Licht Garten und
reichl Zubehör ſof oder ſpät zu vermSonnabend nachm geſchloſſen f 7LehrlingsGeſuch n mierstrasse h

Geqr 1894

Oiiene Stellen
J

Für ineine Großhandlung verbunden e und Näheres vorm
Kaiſerplatz 5 herrſchaftl Wohn

Wintergart pp Mk 1800
für 1 4 17 zu verm Zentralheizung
etektr Licht Auskunft

mit Kleinhandel ſuche ich zu Oſterneinen Lehrling gegen moncaſiche

Vergütung 7 mFranz Pennemann
Gr Ulrichſtraße 9

dauerhaft billig Mitgl d Sp B

25 20 a I Tel 1468
JungeS Kontoristin Friedrichſtr 20

ſuche ich zum l 1 für die zeigen
Abteilung meines Fachzeitſchriften K u t der e er zu verm

verlages Gute Handſchrift Kurz Näheres daſelbſt im Laden
und Maſchinenſchrift Willige arbeits Tfreudige Kraft Nur ſchriftliche An
gebote mit Rurz Lebenslauf Zeugnis
abſchriften und Gehaltsanſpr

Wilhelm Rnapp
D Mühlweg 19

Beſſ ſaub alleinſtehende

Möbl Zimmer ſofort oder ſpäter
zu vermieten Göbenſtr 5 part

Gut möbl Zimmer
nahe Franckeſche Stiftungen

finden Sie Ranni cheſtr 12 l rechts

Kriegerswitwe bevorzugt welche gut
kochen Kann bei freiem Mittageſſen
und Gehalt für den Vormittag geſucht

Jacobſtraße 1 part r

Jan ein junges

40 Stück
halben weLümmer

zur Zucht geeignet hat abzugeben

Wernſgerode h Beecleft Rittergut Dieskau
Suche zum 1 Jan 1917 ein jung Kaufgesuche 7

gebildetes Mä ädchen

e ehe Seit JahrenBild Zeugniſſe mit Lebenslauf und zahlt allerhöchte Preise l getrag

Bedingungen an deAerrenkleiderFrau Bunnemann

Schuhwerk u
Ballenſtedt i H

Geſucht zum 1 Januar ein
Bei Beſtellung durch oder

Telephon Nr 4889 omme jofort

Suche zum 1
erfahrenes

Mädchen
bei gutem Lohn

junges Mädchenmit höh Töchterſchulbildung e die auch außerhalb

Rachmittags Stunden 8 Uhr fü 8S Ein und Verkaufshaus3 S zur Beaufſichtig der Schularb
ber r a h 2422 Schblershot 22 am Marktplatz

Renner
oder abends nach 8 Uhr

Friedrichſtraße 13 a

Verloren
Junges in Küche und Haushalthe s usvar Nerz Muff verloren 1 Feiertag

durchaus e dHin Abend Bernburgeruraße Geiſtſtraße
Mädchen Gegen Belohnung abzug Stephanſtr 6

nicht unter 22 Jahr alkl beſ Harehe Perſerße ar Vermischtes
J 2 17 evtl ſrüher oder auch ſpäter

erven Herz Gefäss
nach Quedlinbur geſucht Auf

u Kranke
wartung vorh ff möglichſt mitBild und Zeugnisabſchriften erb an

8Spezlalsanatorium Llebensteb Kleenach Thür a

Aufwartung Zu verkaufen

Eunrrceder bohe

G Maybaum

Nur noch wenige Tage

Apollo Theater
ragueh 7

und bayrischer

Nur noch Tage

Der Hias
in neuer Ausstattung

WMWeihnaehten im po
ein feldgraues Spiel in 3 Akten

Daergestellt von Offizieren und Mannschaften hiesiger
Ersatztruppenteile sowie Damen
der Gesellschaft

Zugunsten des Krliegsliebesdienstes
Bisher erzielter Reinertrag über 350 000 MK

Preise der Plätze und Vorverkaufsstellen wie bekannt

Nur noch wenige Tage

Uhr abends

Nur noch wenige Tage

Unbedruchtes Zeitungspapier

Rollenreſte billig zu verkaufen in der Geſchäftsſtelle d Zeitung
Sr Brauhausſtraße 17 Druckerei Kontor

G H Fischer Bankqeschäft
Alte Promenade 26

empfiehlt sich für alle bankmässigen Geschälfe und über
nimmt zu Zwecken der Stfeuererklörungen die Ausrechi
nung von Weritpapierbestäànden und deren Erirägen

Fernr 6893

S M h S ee c 9Grosse Gewinn Anssichten
zu erzielen an Petroleum Unternehmen Lage Leitung Ausſichten
alles nachweisbar erſtk aſſig erſte Empfehlag prima Beteiligungen bereitsvorhanden Be eiligungen von je 6 00 Mark zu verkaufen

Nur Selbſtreflekanten erfahren Näheres durch

V Borchardt
Generalkonſul a D

Berlün
Schöneberger Straße 8

Grundſtücke und Vermögen
nehme ich noch in Verwaltung Jch habe darin reiche Erfahrung bnachweislich gewiſſenhaft und zuverläſſig ſelbſt Hausbeſitzer beſitze Ken ttn
in allen Rechtsfragen u beſte Empſehlungen Auch zur ſicheren u günſti ige en

Anlegung von Kapitalen einſchl Urkundenanfe tiqung bitte ich um gefl
koſtenfreie Jn anſpruchnahme meiner Dienſte und Ratſchläge

Gustav Rosch ehe
Wasohgetässs

Gr KlausZander ſtraße 18
Empfehle mich in
Obſtbaumſchneiden

und allen gärtneriſchen Arbeiten
G SteberttLandſchaftsgärtnerei Huttenſtraße 2a

SiimmungL Piano W Repara in
A Ahlheit V Vereinstr 2 Tel

Heirat
Ae terer aßademiſch gebildeter Herr von

großer F gur in entſpr geſellſchaftlicher
Stellung vereinſamt wünſcht glückl
He rat m wirtjchaftl ev Dame Etwas

Vermögen erwünſcht Zuſchriften unt
Binmengoeſchäft W 3297 an die Geſchäftsſt dieſ Ztg

n terrieht

Cieseguth s 8

Handelslehranstalt
Halle a a t 15 Nahe Hauptpost Fernruf 3013

Buchführunq
lehrt gründlich kKaufmännische und landwirtschaftliche

Stenoqrophie
Maschinenschreiben efc

vollst Konforpraexis Sprachen
Prospekte frei

Dr Harang
beſteht feit 52
Das ſind jährlich 57 nämlich 126

Halle RobertFranzStr 1
ahren Seit 1900 beſtanden genau 915 Schüler

170 Ober u Unterſekund 358 Einjährige und 88 für ll
Jm Jahre 1916 beſtanden 20 Einjährige Fernruf 1115

Schülerheim Vericht

worn

s Anstalt an

Abitur 163 Ober u Unterprim

Für Pymnasiasten u Realschüler
ält ein ung W r Lehrer tägliche Arbeitsſtunden zur

d W1528 3 a e r rn Anmeldungen unter B A

Pädagogiun Blankeuburg Harz

Ber zur Ausstellung von Zeugn f d einj freiw Dienst undder Reife für Ob i Aulknahme h Haipfabruene
Versetzungen Prosp kostenfrei d d Dir

Prof Rhotert

erteilt an Schüler aller höher und
mittl Schulen NachhilfeUnterr u

er e die t Sehrc Maß eEltern u rnunt B J 1536 an Rudorf

Geſamtunterricht

e

Privat Handelsſchule
gegr 1891 Poſtſtr 1 Fernruf 2141
Vorbereitung f d kaufm Beruf

Anfang Januar
Veſchränkte Teilnehmerzahl

desha baldkge Anmeldung er
forderlich

F Wehmwer Sohn
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